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Große Anfrage der SPD-Fraktion zum Parkhaus am Kasinogarten 
 
 
 

Die SPD-Fraktion bittet um Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Warum wurde die Politik nicht frühzeitig in die Vertragsverhandlungen mit 
einbezogen? 
 
2. Warum wurde der Vertrag nicht vor Unterzeichnung der Bezirksvertretung vorgelegt? 
 
3. Warum wurden keine, für ein Quartiersparkhaus relevanten Faktoren wie 
Sharingstationen, Fahrradbügel, Ladestationen für E-Autos, Stellplätze für 
Lastenräder uvm im Vertrag berücksichtigt? 
 
4. Wie hoch ist der Pachtpreis für das gesamte Parkhaus? (ggf. Antwort im nicht 
öffentlichen Teil) 
 
5. In der Pressekonferenz des Oberbürgermeisters hieß es, dass ein 
Anwohnerparkplatz 95,20 Euro (Brutto) kosten soll. In dem WZ-Artikel vom 
01.04.2023 erklärt Stadtsprecherin Martina Eckermann: „Ob es ermäßigte Plätze für 
Anwohner geben wird und wie teuer diese sein sollen, das müsse jetzt diskutiert 
werden“ 
Diese Aussage irritiert. Die SPD-Fraktion bittet um Auflistung der Konditionen für das 
Parken im Parkhaus. Wieso werden in der Pressekonferenz Zahlen genannt, die 
politisch nicht diskutiert wurden? 
 
6. Vergleich Contiparkhaus Hofkamp: https://www.mein-contipark.de/parkplatzfinden/ 
parken-in-wuppertal/parkhaus-hofkamp-wuppertal--ci3cp1124549 
Hier werden zu den gleichen Konditionen Dauerparkplätze angeboten. Sind dies nun 
auch Quartiersparkhäuser? Wenn Nein, worin unterscheidet sich das 
Quartiersparkhaus am Kasinogarten von den anderen Parkhäusern im Stadtbezirk in 
Bezug auf Quartiersparken? Welche Anforderungen hat die Verwaltung fürs 
Quartiersparken gestellt? 



 
 

 
7. In seinem Facebook Beitrag (01.04.2023) erklärt Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind, dass Haushaltsmittel für das Quartiersparkhaus erst 2024 
bereitgestellt werden können. Wieso wurden im Haushaltsentwurf 2022 und oder 
2023 keine Mittel vorgeschlagen? Das Projekt ist spätestens seit 2021 bekannt. 
 
8. In der Pressekonferenz des Oberbürgermeisters wurde erklärt, dass die Feldt & 
Jädtke Parkhaus GmbH das Parkhaus betreiben wird. Ein ,,renommiertes 
Wuppertaler Parkhaus Unternehmen“. In den Mietverträgen für die Bevölkerung wird 
nun die Best Place GmbH aus Düsseldorf genannt. Ist dies der Verwaltung bekannt? 
 
 
 
 

Unterschrift 

Soufian Goudi 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: Lediglich Beantwortung einer Großen Anfrage. 
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